
Please wait... 
  
If this message is not eventually replaced by the proper contents of the document, your PDF 
viewer may not be able to display this type of document. 
  
You can upgrade to the latest version of Adobe Reader for Windows®, Mac, or Linux® by 
visiting  http://www.adobe.com/go/reader_download. 
  
For more assistance with Adobe Reader visit  http://www.adobe.com/go/acrreader. 
  
Windows is either a registered trademark or a trademark of Microsoft Corporation in the United States and/or other countries. Mac is a trademark 
of Apple Inc., registered in the United States and other countries. Linux is the registered trademark of Linus Torvalds in the U.S. and other 
countries.


NATIONALRAT
CONSEIL NATIONAL
CONSIGLIO NAZIONALE
Die aktuelle Liste steht den Ratsmitgliedern elektronisch zur Verfügung und liegt gedruckt im Ratssaal (Sessionen) und im Zentralen Sekretariat auf.
La liste actuelle est à la disposition des députés au format électronique. Une version imprimée est disponible en salle du conseil (durant les sessions) et au Secrétariat central. 
La lista attuale è a disposizione dei deputati in formato elettronico.  Una versione stampata è disponibile nella sala del Consiglio (durante le sessioni) e presso la Segreteria centrale.
Mitunterzeichnende:
Cosignataires:
Cofirmatari:
 / 
Nr.
N°
N.
Datum:
Date :
Data :
Art des Vorstosses:
Type d'intervention :
Tipo d'intervento :		
Parlamentarische Initiative
Initiative parlementaire
Iniziativa parlamentare
Motion
Motion
Mozione
Postulat
Postulat
Postulato
Interpellation
Interpellation
Interpellanza
Dringliche Interpellation
Interpellation urgente
Interpellanza urgente
Anfrage
Question
Interrogazione
Dringliche Anfrage
Question urgente
Interrogazione urgente
Fragestunde
Heure des questions
Ora delle domande
Urheber/in - Auteur - Autore
Unterschrift - Signature - Firma
Titel - Titre - Titolo
Text
Begründung
Bitte unterzeichnetes Original dem Ratssekretariat abgeben und den Text zusätzlich via Email senden an:
Prière de déposer l'original signé auprès du secrétariat du Conseil et, en plus, d'envoyer le texte par messagerie électronique à :
Vi preghiamo di consegnare l'originale firmato alla Segreteria del Consiglio e di inviare il testo tramite messaggeria elettronica:
zs.kanzlei @ parl.admin.ch
2.0
Vorstoss - Intervention - Intervento
helpdesk@parl.admin.ch
2009-04-08
DINT
Parlamentsdienste
2013-10-16
b2400
no
c2400
yes
de
c2400
Urheber/in
Unterschrift
Titel
Text
Begründung (fakultativ)
	CurrentPage: 
	PageCount: 
	Datum: 
	PaIv: 
	Mo: 
	Po: 
	Ip: 
	DIp: 
	An: 
	DAn: 
	Fr: 
	Urheber: Bea Heim
	Titel_de: Berufsbildung im Rahmen von Migrationspartnerschaften 
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	Vorstosstext: Der Bundesrat wird beauftragt, zu prüfen und Bericht zu erstatten, ob und wie Berufsintegrationsprojekte im Rahmen von Migrationspartnerschaften und Entwicklungshilfe verstärkt angestossen und gefördert werden können, z.B. auch mit vertraglicher Einbindung von Schweizer Firmen in den entsprechenden Ländern. Begründung: die Schweiz kennt bereits einzelne Projekte für die berufliche Integration arbeitsloser Jugendlicher in Entwicklungsländern. So fördert Swisscontact im Rahmen von Migrationspartnerschaften systematisch die Berufsbildung und verschafft damit Armutsbetroffenen in ihren Heimatländer wirtschaftliche Perspektiven. Chancen, die sich dort für weitere Kreise multiplizieren können. "Die Entwicklungspolitik habe vergessen, dass Arbeitsmarktintegration für junge Leute entscheidend sei für die Stabilisierung einer Gesellschaft", schreibt Rudolf Strahm in seiner Tagesanzeiger-Kolumne vom 28. 4. 2015. Er weist darauf hin, dass die Diplomaten Deutschlands seit Jahren instruiert würden, das deutsche Berufsbildungsmodell in aller Welt bekannt zu machen. Die Schweiz würde diesbezüglich zu wenig machen, kritisiert er. Die DEZA habe hier noch ihre Hausaufgaben zu machen. Der Bundesrat wird beauftragt, 1. aufzuzeigen wie und in welchem Rahmen und Ausmass sich die Schweiz bisher in der Berufsbildung in Entwicklungsländern engagiert hat, ob, wie und mit welchem Erfolg mit Schweizer Firmen in diesen Ländern zusammengearbeitet wird. 2. die Bemühungen um Berufsbildungsintegrationsprojekte im Rahmen von Migrationspartnerschaften gezielt und messbar zu verstärken und die Zusammenarbeit Schweizer Firmen in den entsprechenden Ländern zu intensivieren.3. Massnahmen zur vertraglichen Einbindung von Niederlassungen von Schweizer Unternehmen zu treffen, um der Berufsbildung als Strategie zur Armutsbekämpfung zum Erfolg zu verhelfen   4. Die Schweizer BotschafterInnen und höheren Angestellten von Schweizer Botschaften sind in diesem Sinn zu informieren und zu sensibilisieren. 
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